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THEMA 
¶ Der Rotmilan 

¶ Ostbelgien ein 

Paradies für Rotmi-

lane 

¶ Langzeitstudie 

über den Rotmilan 

¶ AVEOLñProjekt 

(2014) 

¶ Rotmilan und Be-

drohungen 

Merkmale: Tief gegabelter Schwanz, 

rostrot mit hellem Kopf. schaukelnder Se-

gelflug, Spannweite bis 160 cm. 

Lebensraum: In wildreichen, eher feuchten 

Lagen im Kulturland, auch inmitten von 

Siedlungen, seltener im Mittelgebirge und 

nicht im höheren Bergland. 

Fortpflanzung: Im Frühling zeigen die 

Milane über dem Brutrevier ihre schönen 

Balzflüge mit einem Sturzflug aus großer 

Höhe auf den Horst hinunter. Sie überneh-

men ihn meist von Krähen oder Bussarden 

und polstern ihn wahllos mit Lappen, Pa-

pier und Plastiktüten aus. Milane haben zu 

diesem Zweck schon Vogelscheuchen zer-

legt und Wäsche von der Leine gestohlen. 

Das Weibchen legt in der Regel drei Eier, 

die es 28 bis 30 Tage lang bebrütet. Die 

Altvögel tragen Nahrung für die Nestlin-

ge noch aus 10 km Entfernung zum Horst. 

Nahrung: Schwächere Wirbeltiere, wie 

Frösche und Reptilien, aber auch Aas so-

wie Funde vom Müllplatz. Rotmilane sam-

meln auch überfahrene Tiere von den Straßen, fressen an Mähopfern und greifen im Fluge tote 

Fische oder anderes Genießbares von der Wasseroberfläche. Sie nehmen ein Vogelnest samt 

allen Jungen mit in die Luft und stehlen der Glucke die Küchlein, wenn die Henne sich nicht be-

herzt zur Wehr setzt. Im Mittelalter waren Rotmilane in den Städtchen gern gesehene Müll-

schlucker, und so zutraulich, dass sie das Futter aus der Hand nahmen. 

Allgemeines: In seinem schönen, schwimmenden Segelflug sieht der Milan aus, als würde er 

vom Wind geschüttelt. Im Herbst sammeln sich die Milane zu Wanderscharen, die meist in Süd-

europa überwintern. 

Aufgrund seines gegabelten Schwanzes (Stoß), und seinem oft weihenähnlichem Flug wird der 

Rotmilan oft auch als Gabelweihe bezeichnet, im strengen Sinne hat er aber nichts mit den ei-

gentlichen Weihen (Circus sp.) zu tun. 
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Die Populationen in Europa 

Die Populationen in der Wallonie 

Das s¿dliche Ostbelgien weist die hºchsten Dichten auf. Doch mittler-
weile hat der Rotmilan auch im Eupener/Raerener Raum Einzug gehal-
ten. 

Quelle: ATLAS OISEAUX NICHEURS  

Quelle: Birdlife  
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YƭŜƛƴŜ DŜǎŎƘƛŎƘǘŜ ŘŜǊ tƻǇǳƭŀǝƻƴ ƛƴ hǎǘōŜƭƎƛŜƴ 

.ƛǎ !ƴŦŀƴƎ ŘŜǊ тлŜǊ WŀƘǊŜ ƪŀƴƴǘŜ Ƴŀƴ ŘŜƴ wƻǘƳƛƭŀƴ ƛƴ hǎǘōŜπ
ƭƎƛŜƴ ƭŜŘƛƎƭƛŎƘ ŀƭǎ 5ǳǊŎƘȊǸƎƭŜǊΦ !ƭƭŜǊŘƛƴƎǎ ƘŅǳƊŜƴ ǎƛŎƘ Řŀƴƴ 
ŘƛŜ .ŜƻōŀŎƘǘǳƴƎŜƴ ƛƳ wŀǳƳŜ IŜǇǇŜƴōŀŎƘ ǿŅƘǊŜƴŘ ŘŜǊ 
.ǊǳǘȊŜƛǘΦ IǳōŜǊǘ ²ƛŜǎŜƳŜǎ ό!±9{-hǎǘƪŀƴǘƻƴŜύ ŦǸƘǊǘŜ ǎŜƛƴŜǊπ
ȊŜƛǘ ƎŜȊƛŜƭǘŜ 9ǊŦŀǎǎǳƴƎŜƴ ǳƴŘ bŀŎƘŦƻǊǎŎƘǳƴƎŜƴ ŘǳǊŎƘΣ ŘƛŜ ŜǊ 
ƛƴ ǿƛǎǎŜƴǎŎƘŀƊƭƛŎƘŜƴ .ŜƛǘǊŅƎŜƴ ŦŜǎǘƘƛŜƭǘΣ ŘŜƴƴ ŘŀƳŀƭǎ ǿǳǊŘŜ 
Řŀǎ 9ǊǎŎƘŜƛƴŜƴ ŘŜǎ wƻǘƳƛƭŀƴǎ ŀƭǎ ŜƛƴŜ α{Ŝƴǎŀǝƻƴά ōŜȊŜƛŎƘπ
ƴŜǘΣ ŘƛŜ Řŀƴƴ ŀǳŎƘ ƴƻŎƘ Ƴƛǘ ŜƛƴŜƳ ƪƻƴƪǊŜǘŜƴ .ǊǳǘƴŀŎƘǿŜƛǎ 
ƛƳ WŀƘǊŜ мфтр Ƴƛǘ ŜƛƴŜƳ 9ǊŦƻƭƎ ƎŜƪǊǀƴǘ ǿǳǊŘŜΦ 5ŀƴƪ ŘŜǊ !Ǌπ
ōŜƛǘ Ǿƻƴ tŀǳƭ ±ƻǎƪŀƳǇ ǳƴŘ {ǘŜŦ ±ŀƴ wƛƧƴ όǳƴŘ !±9{-
hǎǘƪŀƴǘƻƴŜύ ƪŀƴƴ ŘƛŜ 9ƴǘǿƛŎƪƭǳƴƎ ŘŜǎ wƻǘƳƛƭŀƴǎ ƛƴƴŜǊƘŀƭō 
ŘŜǎ ƛƳ {ǸŘŜƴ ōŜŬƴŘƭƛŎƘŜƴ {ǘǳŘƛŜƴƎŜōƛŜǘŜǎ ό{ƛŜƘŜ ƴŜōŜƴǎǘŜπ
ƘŜƴŘŜ YŀǊǘŜύ ǎŜƘǊ Ǝǳǘ ƴŀŎƘǾƻƭƭȊƻƎŜƴ ǿŜǊŘŜƴΦ 
5ƛŜ 9ƴǘǿƛŎƪƭǳƴƎ ŘŜǊ .ŜǎǘŀƴŘŜǎ ǳƴŘ ŘŜǊ .ǊǳǘŜǊƎŜōƴƛǎǎŜ ƛǎǘ ƛƴ 
DǊŀŬƪ м ǾŜǊŘŜǳǘƭƛŎƘǘ 

IŀōƛǘŀǘƴǳǘȊǳƴƎΥ 

5ŜǊ wƻǘƳƛƭŀƴ ƭŜōǘ ǳƴŘ ƧŀƎǘ ǾƻǊǿƛŜƎŜƴŘ ƛƴ ŘŜƴ ƻũŜƴŜƴ .ŜǊŜƛπ
ŎƘŜƴΣ ŘƛŜ ƭŀƴŘǿƛǊǘǎŎƘŀƊƭƛŎƘ ƎŜƴǳǘȊǘŜƴ CƭŅŎƘŜƴ ǎǇƛŜƭŜƴ ŘƛŜ  

ƘŜǊŀǳǎǊŀƎŜƴŘŜ wƻƭƭŜΦ !ǳŎƘ ŘƛŜ IƻǊǎǘŜ ǿŜǊŘŜƴ ƛƴ ŘƛŜǎŜƴ CƭŅπ
ŎƘŜƴ ŀƴƎŜƭŜƎǘΣ ŀōŜǊ ŀǳŎƘ ²ŀƭŘǊŀƴŘȊƻƴŜƴΣ .ŀǳƳƎǊǳǇǇŜƴ ƻπ

ŘŜǊ 9ƛƴȊŜƭōŅǳƳŜ ƛƴƳƛǧŜƴ ŘŜǊ hǊǘǎŎƘŀƊŜƴ ǿŜǊŘŜƴ ŀƭǎ .Ǌǳǘπ
ǇƭŅǘȊŜ ƎŜƴǳǘȊǘΦ 

5ƛŜ DǊŀŬƪ LL Ǝƛōǘ ŘƛŜ !ƴȊŀƘƭ ŀǳǎƎŜƅƻƎŜƴŜǊ WǳƴƎǾǀƎŜƭ ƛƳ {ǘǳŘƛπ
ŜƴōŜǊŜƛŎƘ ȊǿƛǎŎƘŜƴ нллл ǳƴŘ нлмнΦ  

 
5ƛŜ ¢ŜƴŘŜƴȊ ƛǎǘ ŅǳǖŜǊǎǘ ǇƻǎƛǝǾΣ Ŝƛƴ ½ŜƛŎƘŜƴ ŘŀŦǸǊ Řŀǎǎ  Ŝǎ ǎƛŎƘ 
ŦǸǊ ŘŜƴ wƻǘƳƛƭŀƴ ƛƴ hǎǘōŜƭƎƛŜƴ Ǝǳǘ ƭŜōŜƴ ƭŅǎǎǘΦ 

5ƛŜ .ǊǳǘƪƻƴǘǊƻƭƭŜƴ ŜǊƭŀǳōŜƴ Ŝǎ ŜōŜƴŦŀƭƭǎ tǊƻōƭŜƳŜ ŀǳŦȊǳŘŜπ
ŎƪŜƴΦ 5ƛŜ IŀǳǇǘǳǊǎŀŎƘŜƴ ŦǸǊ ƳƛǎǎƎƭǸŎƪǘŜ .ǊǳǘŜƴ ǎƛƴŘΥ ²ŀƭŘŀǊπ
ōŜƛǘŜƴΣ ²ƛǧŜǊǳƴƎǎŜƛƴƅǸǎǎŜΣ tǊŅŘŀǝƻƴΣ CǊŜƛȊŜƛǘŀƪǝǾƛǘŅǘŜƴΣ 
bŜǎǜŅƭƭŜΣ ƎŜǎǘƻƘƭŜƴŜ WǳƴƎǾǀƎŜƭΣ ±ŜǊƎƛƊǳƴƎ ŘŜǊ !ƭǘǾǀƎŜƭΣ ¢ƻŘ 
ŜƛƴŜǎ ƻŘŜǊ ōŜƛŘŜǊ !ƭǘǾǀƎŜƭΣ [ŀƴŘǿƛǊǘǎŎƘŀƊΣ IǳƴƎŜǊǘƻŘ ŘŜǊ 
WǳƴƎǾǀƎŜƭ ƻŘŜǊ ǎƻƴǎǝƎŜ 9ǊƪǊŀƴƪǳƴƎŜƴΦ 

Grafik I (Stef Van Rijn & Paul Voskamp) 

Das Studiengebiet: hier wird der Rotmilan seit 2000 systema-
tisch erfasst. 


